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VORWORT

You belong. You believe. You behave …
Glauben und Leben. Hoffnung und Liebe. Jesus und du.

Herr, wohin sollen wir gehen? Du hast Worte des ewigen Lebens;  und wir 
haben geglaubt und erkannt, dass du bist Christus, der Sohn des lebendigen 
Gottes (Johannes 6,68–69).

Mit diesen Worten bekennt Petrus seinen Glauben an Jesus. Und seitdem  
haben Menschen sich dazu bekannt: Ich gehöre zu Jesus! Ich glaube an ihn! 
Ich lebe nach seinem Wort.

YOU BELONG: 
Wir gehören zu Gott. 
Das macht unser Leben wertvoll in Zeit und in Ewigkeit.

YOU BELIEVE: 
Gott schenkt uns sein Wort. 
Das gibt Orientierung für unser Denken, Fühlen und Handeln.

YOU BEHAVE: 
Gott zeigt uns, wie das Leben gelingt. 
Das gibt klare Werte und Ziele, die Bestand haben.

Der evangelische Jugendkatechismus YOUBE stellt Fragen und gibt Antwor-
ten. Fragen, die junge Menschen bewegen. Antworten, die gegründet sind in 
der biblischen Wahrheit.

YOU BELONG: Im ersten Teil geht es um Gott selbst. Um ihn, den Vater, 
den Sohn, den Heiligen Geist. Und es geht darum, was er uns schenkt. Er hat 
uns erschaffen, er hat uns erlöst, er will uns erfüllen. Das ist das Abenteuer 
der Zugehörigkeit. Du gehörst nicht dir selbst. Du gehörst zu Gott.

YOU BELIEVE: Im zweiten Teil befassen wir uns mit dem Inhalt unseres 
Glaubens. Gott hat uns sein Wort gegeben. Das finden wir in einem einzigar-
tigen Buch, der Bibel. Er schließt einen Bund mit uns, und er bleibt uns treu. 
Er gibt uns den Auftrag, seine Botschafter zu sein. Im Bekenntnis zu ihm 
sagen wir klar und verständlich, was unseren Glauben ausmacht.



YOU BEHAVE: Unser Glaube soll im Alltag Gestalt gewinnen. Dazu hat 
Gott uns Lebensregeln gegeben. Seine Gebote ermöglichen ein Leben in 
wahrer Freiheit. Sie zeigen uns den Weg zum Frieden und eröffnen uns ein 
Leben in Fülle. Darum geht es im dritten Teil.

Es ist unsere Hoffnung und unser Gebet, dass der evangelische Jugendkate-
chismus YOUBE viele junge Menschen ermutigt, den Reichtum des christli-
chen Glaubens für sich zu entdecken und Jesus Christus nachzufolgen.

Dominik Klenk | Roland Werner | Bernd Wannenwetsch
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Wo gehören wir hin?

           BELONG 
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           BELIEVE 
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Wie sollen wir leben?

         BEHAVE 
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CREDO
 
Ich glaube an Gott, den Vater,
den Allmächtigen, 
den Schöpfer des Himmels und der Erde.

Und an Jesus Christus, 
seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 
empfangen durch den Heiligen Geist, 
geboren von der Jungfrau Maria, 
gelitten unter Pontius Pilatus, 
gekreuzigt, gestorben und begraben, 
hinabgestiegen in das Reich des Todes, 
am dritten Tage auferstanden von den Toten, 
aufgefahren in den Himmel; 
er sitzt zur Rechten Gottes, 
des allmächtigen Vaters; 
von dort wird er kommen, 
zu richten die Lebenden und die Toten.

Ich glaube an den Heiligen Geist, 
die heilige christliche Kirche, 
Gemeinschaft der Heiligen, 
Vergebung der Sünden, 
Auferstehung der Toten 
und das ewige Leben. 
Amen. 

Das Apostolische Glaubensbekenntnis

BELONG
ERSTER HauptTEIL - Wo gehören wir hin?  ////////////////
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ERSCHAFFEN
///////////   TEIL    1.1

Wo kommen wir her, 
und wo gehören wir hin?

Wir gehören zu Gott.
Bei ihm ist der Anfang.
Er ist die Quelle des Lebens.

Als seine Geschöpfe dürfen wir wissen:

Gott hat alles wunderbar geschaffen.
Gott allein führt in die Freiheit.
Gott bringt Leben zur Entfaltung.
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Psalm 139,13–17

PROJEKT: MENSCH l GESCHLECHT: MANNLICH l NAME: COOL

1.1 1

GOTT HAT ALLES 
WUNDERBAR GESCHAFFEN

///////////   TEIL         NO.        

Du hast mich geschaffen – meinen Körper und meine Seele, 
     im Leib meiner Mutter hast du mich gebildet. 
     Herr, ich danke dir dafür, dass du mich so wunderbar 
                 und einzigartig gemacht hast! 
Großartig ist alles, was du geschaffen hast – das erkenne ich!  
       Schon als ich im Verborgenen Gestalt annahm, 
unsichtbar noch, kunstvoll gebildet im Leib meiner Mutter, 
           da war ich dir dennoch nicht verborgen.
Als ich gerade erst entstand, hast du mich schon gesehen. 
           Alle Tage meines Lebens hast du in dein Buch geschrieben 
                           – noch bevor einer von ihnen begann! 
                                       Deine Gedanken sind zu schwer für mich, 
                               o Gott, es sind so unfassbar viele!

BIBELSTELLE
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      WAS BEDEUTET DAS FÜR UNS?

G
ott ist der Schöpfer allen Lebens. Wir sind von ihm gewollt. 

Gott kennt uns von Anfang an, schon vor unserer Geburt. 

Er blickt uns mit unendlicher Liebe an: «Ich habe dich je und je 

geliebt, darum habe ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte» 

(Jeremia 31,3).

Gottes Liebe gilt allen Menschen ohne Unterschied. 

Deshalb können wir uns ihm mit unserem ganzen Leben 

anvertrauen. Gottes Liebe trägt, auch wenn wir uns von anderen 

abgelehnt und ausgegrenzt fühlen. Manchmal fällt es schwer, 

das für uns gelten zu lassen. Das gilt gerade dann, wenn uns 

schlechte Erfahrungen mit anderen Menschen misstrauisch 

und unsicher gemacht haben. 

Wenn wir aber Gottes Liebe an 

uns heranlassen, entwickelt sich 

unser Potenzial. Wir werden zu 

dem Menschen, den er schon 

immer in uns gesehen hat.

KRASS, ICH BIN 
IM BUCH! 
ABER DAS 

LANDET NICHT IM NETZ, ODER?


